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Prinz Heinrich in Berlin
Halle 14 Februar

Nach mehrjähriger Abweſenheit von der Heimath iſt geſtern Prinz
Heinrich von Preußen wieder heimgekehrt Nicht offizielle Ehren allein
harrten des Weitgereiſten bei dem Wiederſehen mit der Reichshauptſtadt
jubelnde Menſchen die keine höhere Ordre an Ort und Stelle geführt

hatte ſäumten den Weg den der Prinz zum Schloſſe zurücklegte Un
gemein freundlich und herzlich war der Empfang der ihm nicht nur von
ſeinem kaiſerlichen Bruder und den militäriſchen und Civilbehörden

ſondern auch von der Bevölkerung bereitet wurde Die Stadt praugte
in reichem Flaggenſchmuck Alle öffentlichen Gebäude hatten geflaggt und

mit ihnen viele Privathäuſer ſelbſt in abgelegenen Stadtvierteln Jn den
Straßen durch die der Prinz ſeinen Weg nach dem Schloſſe nehmen
ſollte ſtanden die Leute Kopf an Kopf Tauſende von Schulkindern
hatten ſich in der Nähe des Bahnhofes angeſammelt da das Kultus
miniſterium auf Befehl des Kaiſers am Abend vorher angeordnet hatte
daß der Unterricht in den Schulen zur Feier des Tages ausfallen ſollte
Gegen halb elf zog eine Compagnie des Kaiſer Alerander Garde Grena
dier Regiments mit der Fahne und der Regimentsmuſik in die Bahnhalle

ein und nahm auf dem an der Abfahrtsſeite belegenen Bahnſteig Auf
ſtellung Die Compagnie die unter dem Befehl des Hauptmanns
v Strantz ſtand trug die hohen Blechmützen Bald darauf verſammelten
ſich die Spitzen der Behörden Alles trug große GalaUniform Sämmt
liche Miniſter mit Ausnahme des Finanzminiſters v Miquel der durch
Krankheit am Erſcheinen verhindert war mit dem Reichskanzler
Fürſten Hohenlohe an der Spitze waren anweſend auch die Gene
ralität hatte ſich eingefunden Rechts von dem kaiſerlichen Warteſaal
nahmen die Marineoffiziere Aufſtellung die ſo weit ſie zur Zeit in Berlin
ſind wohl bis auf den letzten Mann erſchienen waren um den prinzlichen

Admiral zu begrüßen

Nach und nach trafen die Prinzen Friedrich Heinrich und
Joachim Albrecht der Erbprinz von Sachſen Meiningen und
die übrigen in Berlin und Potsdam bei den Garderegimentern ſtehenden
Prinzen aus den regierenden deutſchen Fürſtenhäuſern ein Die Ritter
des Schwarzen Adler Ordens trugen das Orangeband dieſes Ordens über
den Ueberziehern die Ritter anderer Großkreuze 2c die Bänder ihrer
Orden Kurz vor elf verkündeten Hochrufe auf der Straße die Ankunft
des Kaiſers Die unmittelbaren Vorgeſetzten des Alexander Grenadier
Regiments der kommandirende General des Gardekorps v Bock und
Polach der Kommandeur der 2 Garde Jnfanterie Diviſion Gen Leutn
v Keſſel der Kommandeur der 3 Garde Jnfanteriebrigade Gen Major
v Kroſigk und der Regimentskommandeur Oberſt v Scheffer traten an
den rechten Flügel der Ehrenkompagnie Unter den Klängen des Prä
ſentirmarſches ſchritt der Kaiſer der die Uniform der Marineinfanterie
trug die Ehrenkompagnie ab den Grenadieren ſeinen kaiſerlichen Gruß
entbietend

Um 11 Uhr 2 Min lief der Zug in den Bahnhof ein Der Prinz
ſtand am Fenſter des Salonwagens Er trug Admirals Uniform und war
mit dem Schwarzen Adlerorden geſchmückt Prinz Heinrich ſieht ſehr

enera
Donnerstag 15 Februar

e

Geſicht hat eine geſunde Farbe Allgemein fiel ſeine große Aehnlichkeit
mit dem Kaiſer Friedrich auf Sie tritt namentlich im oberen Theil des
Geſichtes zu Tage Der Prinz hat ganz die Stirn und die Naſe ſeines
kaiſerlichen Vaters und auch den freundlich milden Blick den niemand ver
gißt dem es vergönnt geweſen iſt Kaiſer Friedrich in nächſter Nähe zu
ſehen Während der Zug einfuhr ſpielte die Kapelle des Alexander Re
giments wieder den Präſentirmarſch Kaum ſtand der Wagen ſtill ſprang
Prinz Heinrich herab und umarmte und küßte den ihm entgegen
eilenden Kaiſer Auch mit dem Erbprinzen von Sachſen Meiningen
umarmte er ſich auf das Herzlichſte mit den übrigen Prinzen wechſelte er
einen kräftigen Händedruck Dann begrüßte er den Reichskanzler die
Miniſter und einige andere Herren ſchritt mit dem Kaiſer die Front der

Ehrencompagnie ab die darauf vor dem Kaiſer und dem Prinzen im
Parademarſch vorbeidefilirte Zur Fahrt in das Schloß benutzten der
Kaiſer und der Prinz nicht den in Bereitſchaft ſtehenden Galawagen
ſondern eine offene mit zwei Juckern beſpannte Kaleſche wofür ſich das
Publikum durch um ſo lautere und freudigere Hochrufe mit denen der
Prinz auf der ganzen Strecke begleitet wurde dankbar erwies

Bei dem Feſtmahl im Eliſabethſaal des Königlichen Schloſſes zu
Ehren des Prinzen Heinrich erhob der Kaiſer und König ſich zu folgendem
Trinkſpruch

Euere Königliche Hoheit Mein theurer Bruder Jch heiße Dich
von Herzem in unſerem Vaterlande und in unſerer Hauptſtadt will
kommen Vor zwei Jahren ſandte Jch Dich hinaus um Deine Auf
gabe im fernen Oſten zu löſen und konnte es nur Gott anheimſtellen
daß Er Dir Seinen Schutz und dem Werke das Gelingen gäbe Der

freudige und begeiſterte Empfang aller Schichten Meiner Reſidenzſtadt
Berlin giebt Dir Zeugniß davon mit welch liebevollem Intereſſe unſer
ganzes Volk Dich in der Erfüllung Deiner nunmehr gelöſten Aufgabe
begleitet hat Der Empfang hat aber noch eine tiefere Bedeutung Er
iſt ein unzweidentiger Fingerzeig dafür wie groß das Verſtändniß für
die Stärkung unſerer Seegeltun in der Vzwölkerung gewarden iſt
Das deutſche Volk iſt mit ſeinen Fürſten und ſeinem Katſer darüber
willenseinig daß es in ſeiner mächtigen Entwickelung einen neuen
Markſtein ſetzen will in der Schaffung einer großen den Bedürfniſſen
entſprechenden Flotte Wie Kaiſer Wilhelm der Große uns die Waffe
ſchuf mit deren Hülfe wir wieder Schwarz Weiß Roth geworden ſind
ſo ſchickt das deutſche Volk ſich an die Wehr ſich zu ſchmieden durch
die es ſo Gottt will in alle Ewigkeit Schwarz Weiß Roth bleiben kann
im Jn und im Auslande Bei Deiner Heimkehr findeſt Du ein blühend
Knäblein in den Armen Deiner Gattin Mögeſt Du als Pathe für
den neuen Zuwachs unſerer jungen Flotte denſelben ſich unter Gottes
Schutz in voller Stärke entwickeln ſehen Hurrah

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

4 Berlin 13 Februar Hofnachrichten Heute Morgen unter
nahm der Kaiſer den gewohnten Spaziergang und hörte von 9 Uhr ab
den Vortrag des Chefs des Mililärkabinets Generaladjutanten General
der Jnfanterie v Hahnke Um 11 Uhr begab ſich der Monarch wie an
anderer Stelle ausführlich mitgetheilt zum Empfang des Prinzen
Heinrich nach dem Anhalter Bahnhof
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dortigen Blätter unterziehen dieſelbe einer ſehr feindſeligen Kritik Das
Organ der Regierungspartei der Standard ſagt bei genauem Durch
leſen der Rede entginge einem nicht der vollſtändige Mangel an Kompli
menten und anerkennenden Aeußerungen über die Großherzigkeit aus
welcher Salisbury ſo liberale Konzeſſionen an die deutſchen Intereſſen ge
macht habe Eine Phraſe höflicher Anerkennung würde Bülows Rede
geziert haben Andere Blätter ſtellen die Rede als ſcheinheiliges Prahlen
mit der billig erlangten Uebervortheilung Englands hin Von einer

Uebervortheilung Englands durch den Samoa Vertrag zu reden iſt
Angeſichts der Gegenleiſtungen die ihm für den Verzicht auf Samoa von
Deutſchland bewilligt werden mußten ein ſtarkes Stück Aber dieſe Er
kenntniß kommt den Engländern zu ſpät als daß man ſie für echt halten
könnte Und ſo darf man wohl die ſchlecht geſpielte Entrüſtung über die
mangelnde Würdigung britiſcher Selbſtloſigkeit der miſerablen Stimmung
zu Gute halten die die fortgeſetzten Fehlſchläge auf dem ſüdafrikaniſchen
Kriegsſchauplatz im Mutterland erzeugt haben

Für die Berathung der Flottennovelle iſt
kommiſſion des Reichstags ein beſtimmter Tag noch nicht feſtgeſetzt
worden Die Kommiſſion hat vorläufig nur di eferenten ernannt und
als Hauptreferent den Centrumsabgeordneten Müller Fulda beſtimmt
D Korreferat iſt dem Abg Dr Paaſche übertragen Es wird voraus
ſichtlich noch längere Zeit dauern ehe der Geſetzentwurf in der Kommiſſion
vorgenommen wird

An die Regierung war ſeinerzeit von den verſchiedenſten Seiten
das Erſuchen gerichtet worden der Frage einer Beſteuerung ſämmt
licher Genoſſenſchaften und Konſumvereine näherzutreten Aus
Anlaß einer von einer Handelskammer eingereichten Eingabe iſt nun im
Finanzminiſterium eine Denkſchrift ausgearbeitet worden in welcher nach
gewieſen wird wie die gewünſchte Erweiterung der Beſteuerung den bis
herigen Grundſätzen der Gewerbe und Einkommenſteuer widerſprechen und
wie gering der efſfektive Erfolg derſelben ſein würde Die Berl Polit
Nachr berichten dazu Gegenüber der vielfach verbreiteten Anſchauung
als ob die meiſten und namentlich die größten die ſchärfſte Konkurrenz
bereitenden Konſum und ähnlichen Vereine gegenwärtig gewerbeſteuerfrei
ſeien mag aus der Denkſchrift hervorgehoben werden daß insbeſondere
das Waarenhaus für Armee und Marine dasjenige für Beamte dasjenige
für Aerzte die großen Konſumvereine in Breslau und Görlitz die große
Kruppſche Konſumanſtalt in Eſſen die Fürſtlich Pleßſche Konſumanſtalt
in Waldenburg u a ſchon jetzt der Gewerbeſteuer unterliegen Würde
man die jetzt ſteuerfreien Vereine auch im weiteſten Umfange der Steuer
grundſätzlich unkerwerfen ſo würde aller Vorausſicht nach das Ergebniß
nur das ſein daß ſich bei der Veranlagung der meiſten ein ſo niedriger
Ertrag herausſtellt daß ſie entweder frei zu ſtellen wären oder ſoweit dies
die Höhe des Anlage und Betriebskapitals hindert nur zu minimalen
Steuerſätzen veranlagt werden könnten Irgend welche praktiſche Wirkung
in den von den kleineren Detailliſten gewünſchten Richtungen würde eineUnterſtellung der jetzt ſteuerfreien Konennpereme u ſ w unter die Ge

werbeſteuer und wenn ſie auch im weiteſten Umfange würde zweifellos
nicht haben

Jn parlamentariſchen Kreiſen wird mit Beſtimmtheit er
zählt daß der Abg Hahn aus Anlaß eines am Sonnabend erfolgten
Zwiſchenfalles den Abg Szmula zum Zweikampfe herausgefordert hat
Der Centrumsabgeordnete Szmula hatte dem Abgeordneten Hahn dem
Direktor des Bundes der Landwirthe eine im Privatgeſpräch mit Erſterem
gefallene Aeußerung vorgehalten durch die Herr Hahn ſeiner eigentlichen
Ueberzeugung nach als Gegner der Flottenvermehrung erſchien
während er dieſelbe öffentlich wenn auch nicht gerade mit beſonderer Be
geiſterung unterſtützte Daß eine Herausforderung zum Zweikampfe
wirklich erfolgt ſei kann man wohl bezweifeln denn obwohl Herr Szmula
Major a D iſt wird er ſich als eifriger Katholik und zudem als ſiebzig
jähriger Greis wohl kaum dazu entſchließen Herrn Hahn mit der Piſtole
in der Hand gegenüberzutreten Neueren Meldungen zufolge hat Herr
Szmula die Forderung Dr Hahns abgelehnt wie verſichert wird iſt dies
auf die Entſcheidung ſeiner Fraktion hin geſchehen der die Angelegen
heit unterbreitet war

Die Steuer und Wirthſchaftsreformer halten gegen

in der Budget

wohl aus Er iſt etwas nagerer geworden aber ſein tief gebräuntes ſchluß des Samoa Vertrages hat in England Anſtoß erregt Die wärtig in Berlin ihre Generalverſammlung ab Der erſte Vorſitzende

Urſula und Sidonie en Wunſch Lilly von Serbens nichts davon mitgetheilt Erſt Gott daß jenen guten Menſchen durch dieſen Beſuch nicht
S auf dem Sterbebette bereute Clementine Büren ihrem Gatten noch ferneres Leid erblühe

Original Roman von Leo Haller das Geheimniß nicht anvertraut zu haben ſo daß er nun nicht 19 Kapitel
20 Fortſetzung Nachdruck verboten in der Lage war den vergötterten Sohn vor einer Verbindung

Er durchſuchte abermals Schreibtiſch und Truhe es war
kein Blättchen Papier mehr darin zu finden

Mama ich habe Schreibtiſch und Truhe um und um ge
kehrt es iſt nichts mehr darin ſagte er Biſt Du überzeugt
daß das von Dir gewünſchte Schriftſtück nicht anderwärts ſein
ann

Die Augen der Kranken erklärten entſchieden Nein
Dann iſt nur der Schluß möglich daß jemand der um

dieſes Papier wußte und ein Jntereſſe daran hatte es an ſich
nahm und dann wird es früher oder ſpäter in meine Hände
gelangen wann immer das aber geſchieht werde ich bemüht
ſein in Deinem Sinne zu handeln

Richard dachte nur an ſeinen Vater der das vermißte Papier
an ſich genommen haben würde nicht daß eine fremde Hand
72 Eingriff in das Eigenthum ſeiuer Mutter gemacht haben
önne

Das Verſprechen des Sohnes ſchien die Senatorin zu be
n Sie drückte ihren Kopf in die Kiſſen und ſchloß die

ugen

Richard und Frau Peters wagten kaum zu athmen um die
Schlummernde nicht zu ſtören

Gegen Abend erſchienen die Aerzte wieder
Flüſternd geleitete Richard ſie an das Bett der Mutter
Dem kundigen Auge der Männer der Wiſſenſchaft entging

es nicht daß der Engel des Todes Clementine Bürens Stirn
ſchon vor mehreren Stunden geküßt hatte

Die Scene die nun folgte entzieht ſich der Beſchreibung
Drei Tage ſpäter wurden die ſterblichen Ueberreſte der

Senatorin in der Familiengruft beigeſetzt während ihr Gatte
ahnungslos auf dem Meere ſchwamm

Der Jnhalt jenes verhängnißvollen von Urſula veruntreutenBriefes war dem Senator fend Seine Frau hatte ihm auf

mit Urſula zu warnen deren eigene Mutter ſterbend gebeten
hatte ihre Tochter von jedem Ehebunde zurückzuhalten

Während Richard an dem Krankenbett ſeiner Mutter geſeſſen
und ſich mit ihr allein gewähnt hatte war Urſula hinter dem
Sammetvorhange des Alkovens verborgen geweſen und hatte
jedes ſeiner Worte belauſcht Sie wußte daß ſein Suchen in
den Papieren ſeiner Mutter vergebens ſein würde denn ſie
ſelbſt hielt das Schreiben Lilly von Serbens gegen ihr wild
pochendes Herz gedrückt

Jch Unſelige murmelte ſie ich habe mein Glück durch
namenloſe Schuld erkauft es kann nicht von langer Dauer ſein
auch iſt es unmöglich daß mein Geheimniß Richard verborgen
bleibe Ein Zufall kann es ihm ſchon in der nächſten Stunde
enthüllen Und werden die Serbens ſchweigen wenn ſie von
meiner ſeltſamen Heirathsgeſchichte hören

Sidonie ſchrieb Urſulas tiefe Schwermuth dem Verluſt der
großmüthigen Freundin zu die beiden Schweſtern wie eine
Mutter geweſen war Jn dieſen Wochen der Trauer war es
ihr leicht geworden Richard faſt gänzlich zu vermeiden und
als ſie ihm nach den Beiſetzungsfeierlichkeiten der Senatorin
zum erſten Male wieder begegnete bot er ſelbſt ihr den Vor
wand zu ihrer ſofortigen Abreiſe indem er ihr von dem während
Urſulas Krankheit empfangenen Telegramm aus ihrer Heimath
erzählte

Auch Urſula war aus tauſend Gründen froh daß Sidonie
zu ihren Eltern zurückkehrte

Lilly und Martin von Serben waren von den Nachrichten
die ihre Tochter mitbrachte in tiefſter Seele erſchüttert

Clementine todt und Urſula mit ihrem Sohne verheirathet
ſchluchzte Lilly Welch ein Verhängniß Jch hätte Urſula
niemals in das Haus der Freundin ſchicken dürfen Gebe

Heimkehr
Offenbar hat Clementine die traurige Geſchichte Urſulas

und die ſeltſamen Umſtände durch welche das fremde Kind in
unſeren Schutz gelangte dem Sohne nicht mitgetheilt ſagte
Lilly zu ihrem Gatten nachdem Sidonie zur Küche ge
gangen war Oder ſollte die hochſinnige Frau ſo vorurtheils
los geweſen ſein jene Warnung der Sterbenden nicht zu be
achten um das Glück des jungen Paares das ſich in Liebe
gefunden hatte nicht zu ſtören

Ja erwiderte Martin ich glaube beſtimmt daß Clemen
tine von dieſem Geſichtspunkt aus handelte Wer läßt ſich
heutzutage die ſonnige Gegenwart durch die düſteren Schatten
einer längſt entſchwundenen Vergangenheit trüben Urſula ſoll
die letzte Tochter eines verfluchten Geſchlechtes ſein erklärte die
Unglückliche die wir ſterbend bei uns aufnahmen War ihr
Geiſt nicht vielleicht umnachtet als ſie die orakelhaften Worte
ausſprach Es iſt nicht unſere Schuld daß Urſula ſich ver
heirathete Clementine hatten wir wie es unſere Pflicht war
gewarnt weitere Enthüllungen wären jetzt nur grauſam und
nutzlos Trotz ihrer mannigfachen Fehler wird Urſula daran
zweifle ich nicht ihren Mann beglücken Wir wollen ſie auch
in Zukunft wie unſer eigenes Kind betrachten

Findeſt Du Siddy nicht auffallend verändert
nicht ernſt weit über ihre Jahre hinaus

Die ungewohnte Trennung von der Schweſter dazu der
plötzliche Tod der mütterlichen Freundin erklärt ausreichend
daß ſie weniger heiter zu uns zurückkehrte als wir erwarteten
beruhigte Martin von Serben ſeine Frau aber als Woche auf
Woche verging und Sidonie immer ſtiller wurde ihre Wangen
immer mehr erblaßten und ſie wie ein Schatten durch das
Haus glitt beſchlich auch ihn Unruhe um ſein Kind

Martin

Wir müſſen dem Mädchen Zerſtreuungen verſchaffen



Sekte DonnerstagF MirbachSorquitten gedachte in der Einleitungsrede auch der

n Dieſe ſei eine eminent nationale Frage hinter der
alle wirthſchaftlichen Fragen zurücktreten müßten Allerdings werde in der
Frage der Wehrkraft das Land für immer bei uns die erſte Stellung ein
nehmen müſſen Reichs und Landtagsabgeordnete v Kardorff Wabnitz
und Generalſekretär Schulte Münſter ſprachen über das Thema Die
Bildung eines autonomen Zolltarifs als Grundlage den Ab
ſchluß der neuen Handelsverträge

Der Bergarbeiterſtreik in Sachſen iſt nun doch noch ein
getreten Laut Meldung aus Zwickau wurde in einer großen zur Ent
ſcheidung einberufenen Verſammlung bekannt gegeben daß die Behörden

die Uebernahme der Einigungsverhaudlungen angenommen haben
die Grubenbehörden die Anerkennung dieſes Einigungsamtes dagegen ab
lehnen Die Verſammlung beſchloß darauf einſtimmig keine neue Kom
miſſion zu ernennen die Forderungen aufrecht zu erhalten und Mittwoch
in allen Schächten die Arbeit ein zuſtellen Eine zweite Verſammlung
der Tagearbeiter wird heute Abend vorausſichtlich dem gefaßten Beſchluß
beitreten ſo daß Morgen ein allgemeiner Streik im Zwickauer Revier
eintritt Die Zahl der in Betracht kommenden Bergleute des Zwickauer
Revjers beträgt über 12000 Jm Oelsnitz Lugauer Revier iſt
heute ein Theil der Belegmannſchaften nicht angefahren darunter be
finden ſich ſolche vom Verband königstreuer Knappen Auf Hermann
ſchacht haben die Grubenbehörden die Zulage im Schichtlohn von 25 Pfg
angeboten Für heute und morgen ſind weitere Verſammlungen zur Be
ſchlußfaſſung einberufen Da die Arbeiter auf der vollen Durchführung
ihrer Forderungen beſtehen ſo wird für Morgen der Ausbruch des
Streiks auch im Oelsnitz Lugauer Revier erwartet

Köln 13 Februar Die eigenthümliche Wiedergabe der Rede des
Simar am Geburtstag des Kaiſers durch die Rhein

Weſtf Ztg wird in dem Blatte erſt heute richtig geſtellt mit dem Be
merken daß ihre Gewährsmänner Gedanken der Rede ſelbſt und der Ge
ſpräche die in der Umgebung des Erzbiſchofes während der Tafel geführt
wurden kombinirt hätten

Karlöruhe 183 Februar Jn der zweiten badiſchen Kammer
erklärte der Staatsminiſter Nokk die Regierung könne die Zulaſſung
religiöſer Orden und ordensähnlicher Kongregationen ſo lange nicht
genehmigen als nicht eine Sicherheit für die Erhaltung des konfeſſionellen
Friedens gegeben und zu befürchten ſei daß bei der Geſtattung der Klöſter
ein neuer Kampf bei der Verfolgung weiterer klerikaler Beſtrebungen
erwachſe

Poſen 13 Februar Geſtern iſt auf Erſuchen des OberReichs
anwalts der Herausgeber der polniſchen Gazette Oſtrowska in Oſtrowo
Witold Leitgerber daſelbſt durch den vom Reichsgerichtspräſidenten
ernannten Unterſuchungsrichter Oberlandesgerichtsrath Zaeſchmar und den
Polizeirath Zacher Beide aus Poſen wegen des Verdachts des Hoch
verraths verhaftet worden Leitgerber wurde durch zwei Kriminal
beamte in das hieſige Gefängniß eingeliefert

Oeſterreich llngarn
Wien 18 Februar Der Streik der Kohlen arbeiter dauert

nunmehr die vierte Woche ungeſchwächt fort Oas Einigungsamt
in Teſchen hat infolge der unverſöhnlichen Haltung der Arbeiterführer und
der ſchroffen Ablehnung der gemachten Konzeſſionen ſeine Thätigkeit
als beendigt erklärt Obwohl die Streikenden bedeutende Geldmittel
auch aus nen Belgren und Amerika erhalten herrſcht unter ihnen
doch Noth ie Arbeiter wollen durch den fortgeſetzten Streik die Regie
rung zwingen geſetzlich den Achtſtundentag einzuführen Aus Mähriſch
Oſtrau wird gemeldet Geſtern Abend und heute Morgen ſind auf einzelnen
Gruben die Heizer und die Maſchinenwärter in den Ausſtand ge
treten Auf dem EleonorenSchachte zogen die ger geſtern Abend das
Feuer aus dem Keſſel um dieſen außer Betrieb zu ſetzen Da durch
dieſen Keſſel auch eine elektriſche Anlage und die Gruben Ventilatoren
bedient werden mußten die Jngenieure ſofort den Betrieb übernehmen
Die Heizer machten ſich dadurch eines Verbrechens ſchuldig Die Aufahrt
wird immer ſchwächer die Noth der Bergarbeiter täglich größer

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 13 Februar Wider Erwarten ſcheint Lord Roberts
als ſeine erſte r nach Uebernahme des Oberbefehls den Entſatz
von Kimberley zu betrachten Alle Beobachtungen führen zu dieſem
Schluß Nicht nur hat ſich Lord Roberts ſelbſt ins Lager am Modbder
fluß begeben ſondern er hat auch die unter dem Kommando von French
bisher ſüdlich von Colesberg verwandte Neiterei zu dem für Kimberley
beſtimmten Entſatzheer herangezogen Der Marſch auf Bloemfontein iſt
demnach vorläufig vertagt und der Entſatz von Kimberley die nächſtliegende
Aufgabe Die Buren ſtehen auch ihr nicht unvorbereitet gegenüber Sie
haben alle verfügbaren Truppen herangezogen ſo daß das
Anwachſen ihrer Streitkräfte von den Engländern nicht unbeachtet
blieb haben bei Maggersfontein Schanzen errichtet und Schnell
feuergeſchütze von Mafeking herangebracht Auch beſchießen ſie Kimberley
unausgeſetzt Der Beſitz der inneren Verbindungslinien erweiſt
ſich für die Buren bei ſchnellem Wechſel der engliſchen Pläne höchſt werth
voll ſie können in verhältnißmäßig kurzer Zeit größere Truppenmaſſen
und Geſchütze von einem Schauplatz zum anderen werfen und verlegen ſo
den Engländern die Möglichkeit ſie zu überraſchen Ueber den Ausgang
des Bullerſchen Rückzugs fehlen noch immer eingehende amtliche
Meldungen Um ſo geſchäftiger iſt die private Berichterſtattung deren
Mittheilungen allerdings nicht zu kontrolliren ſind die aber derartig ſinddaß der Rückzug Bullers ſehr traurige Folgen gehabt zu haben ſein

Man ſpricht von der Gefangennahme von drei Bataillonen
der Erbeutung von acht Kanonen und von ſechs Munitions
wiagen Es werden ſogar Scenen geſchildert die auf vollſtändige
Demoraliſirung der Truppen ſchließen laſſen Vermuthlich übertreiben
alle dieſe Berichte ſehr erheblich die Thatſachen und deshalb läge es gewiß

rieth er ſeiner Frau Siddy hat ſich in dem Hauſe des
Senators an eine abwechſelungsreichere Lebensweiſe gewöhnt
und die Abgeſchloſſenheit in unſerer Einöde beängſtigt das junge
Gemüth

Ein unerwartetes Ereigniß förderte die Ausführung dieſes
Entſchluſſes

Ein längſt verſchollenen Oheim Martin von Serbens war
in Galveſtone geſtorben und hatte den Neffen den er als
Kind ſehr geliebt zu ſeinem Univerſalerben ernannt und die
Hinterlaſſenſchaft erwies ſich als eine ungemein beträchtliche
Aus ſehr beſcheidenem Wohlſtande ſah er ſich plötzlich zu großem
Reichthum gelangt und als ob das Schickſal ſich in einer An
wandlung von Gebelaune gar nicht genug thun könne fielen
ihm durch den Tod eines entfernten Verwandten auch noch die
in Norddeutſchland gelegenen Familiengüter der Serbens zu

Dieſer Reichthum dieſe Wandlung unſerer Verhältniſſe
beängſtigt mich faſt ſeufzte Martin Für Sidonie hatten
wir eine ganz hübſche Mitgift Urſula bedarf unſerer Unter
ſtützung nicht mehr als Gattin eines Millionärs hatte ihr eigenes
kleines Vermögen kaum Bedeutung für ſie und wir beide tragen
kein Verlangen mehr danach unſere Lebensführung zu ändern
Seit Deiner letzten Erkrankung während meiner Abweſenheit
habe ich alle Beziehungen zu der Außenwelt gelöſt und neue
anzuknüpfen fehlt mir die Elaſticität

Du denkſt im Augenblick nur unſerer eigenen Neigungen
nicht der Bedürfniſſe Siddys nicht der Rückſichten die wir

Du ſelbſt fandeſt daß wir ihr
Jetzt ſind

wir in der Lage es thun zu können ohne uns von ihr zu
trennen Wir wollen den nächſten Winter in Wien zubringen
Siddy ſoll wieder Bälle Theater und Concerte beſuchen und
mit jungen Leuten verkehren und findet ſich ein Mann dem
ſie ihr Herz zu ſchenken bereit iſt ſo werden wir nur zu prüfen

ihrer Jugend ſchuldig ſind
Gelegenheit zu fröhlicher Geſelligkeit bieten müſſen

haben ob er ihrer würdig iſt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saallreis
im Intereſſe der engliſchen Heerführung ſelbſt wenn ſie die eingelaufenen
amtlichen Berichte über die Vorgänge dem Rückzug veröffentlicht

Am Modderflufſſe muß in der That eine wichtige Bewegung
in Vorhereitung ſein wie dem Stand von dort gedrahtet wird wurde
den dortigen Vertretern der Preſſe bedeutet ſich während der nächſten Tage
der größten Zurückhaltung zu befleißigen Es verlautet eben Lord
Roberts plane einen entſchloſſenen Verſuch zum Entſatze von Kimberley
Maggersfontein und Spyfontein ſollen vermieden und die dort ſtehenden
Buren durch zwei Diviſionen in Schach gehalten werden Eine Privat
meldung beſagt Kimberley meldet es ſei unfähig bis Ende des
Monats auszuhalten da die Truppen durch Dyſenterie kampfunſähig

gemacht ſeien und die Schwarzen zu meutern drohen weil die ge
ringen Vorräthe für die Truppen und die Bevölkerung nothwendigerweiſe
reſervirt werden müſſen Die Sterblichkeit wächſt erſchreckend
Jm Januar wurden in der Stadt über 3000 Todte gezählt darunter
90 Proz Frauen und Kinder Roberts befahl ſämmtliche verfügbare
Truppen ſofort nach dem Modder und will ſelber Kimberley mit an
geblich 40000 Mann entſetzen

Nicht unintereſſant iſt folgende Meldung vom Modderriver Feld
marſchall Roberts welcher jetzt das Kommando über ſämmtliche dort
befindlichen Truppen übernommen hat beſuchte geſtern das Lager der
Hochländerbrigade und hielt an jedes Bataillon eine kurze Anſprache
in welcher er auf ſeine früheren Verbindungen mit dieſen Regimentern in
Indien Bezug nahm und ſagte die Hochländer hätten dazu geholfen ihn
zu dem zu machen was er jetzt ſei Einſt hätten ſie einen langen Marſch
mit ihm gemacht jetzt hätten ſie einen kurzen vor ſich der zweifellos ein
erfolgreicher 7 werden würde Die Brigade antwortete mit Hochs auf
Roberts und Lady Roberts Zweifellos iſt Roberts ein großer

held Red
Von ſonſtigen Nachrichten verzeichnen wir folgende Reut Bur

meldet aus Rensburg von heute Die Zurückziehung der eng
liſchen Truppen aus jhren Stellungen einſchließlich des Coleskop nach
weſtlih elegenen Poſitionen wurde nöthig da ſich herausſtellte daß aufdem Vaſtardsner der das ganze Gelände in der Runde beherrſcht eine

ſtarke Burenſtreitmacht mit einem ſchweren Geſchütz ſtand Nach einem
Telegramm der Daily Mail aus Rensburg iſt der engliſche Rückzug
auf einen ſchwereren Kampf zurückzuführen als man geglaubt hatte
Die Verluſte ſeien auf beiden Seiten groß Es ſei zweifelhaft ob die
Engländer Rensburg halten können

Daily Mail erfährt aus Pietermaritzburg vom 12 Februar
Eine Drahtung aus Eshowe meldet daß ein großes Burenkommando
mit einem Train von achtzig Wagen und neun Kanonen das Lager bei
Nqutu bezogen hat Gerüchtweiſe verlautet es wolle Eshowe belagern
Wahrſcheinlich beabſichtige es die Jnſuzihügel zu befeſtigen um die briti
ſchen Truppen zu verhindern durch das Zululand zum Entſatze
von Ladyſmith zu marſchiren Der nächſten Entſatzbewegung dürfte
eine neue Pauſe vorangehen Ladyſmith iſt mit friſchem Fleiſch verſehen
täglich würden 30 Ochſen geſchlachtet 7

Jmmer wieder wird von engliſchen Berichterſtattern die Mär auf
getiſcht die Buren namentlich die Freiſtaatler würden des langen
Kampfes müde und verlangten heim zu ihren Hütten und Feldern Jetzt
kommt auch einmal ein Zeugniß von buriſcher ZJähigkeit und das
Reuter ſche Bureau ſelbſt kann nicht umhin es den Söhnen Albions

und den frivolen Machern des Krieges die Weihnachten im Schatten der
britiſchen Flagge in Pretoria feiern wollten nach London zu kabeln
Man meldet Der Berichterſtatter des Reuterſchen Bureaus telegraphirt
aus Reusburg daß er eine Unterredung mit einem auſtraliſchen Bericht
erſtatter der das Burenlager am 11 Februar beſucht hat gehabt habe
Die Buren die den auſtraliſchen Berichterſtatter begleiteten erklärten ihm
ſie hätten 120000 Mann die fähig ſeien für das Vaterland zu
kämpfen und den Krieg auf unbegrenzte Zeit fortzuſetzen

Die Regierung hat dem Parlamente eine vorläufige Abrech
nung über die vorausſichtlichen Koſten des Krieges bis Ende
März vorgelegt welche mit einer Creditforderung von 13 MillionenPfund ſchließt Dieſer Betrag iſt noch nöthig r Ausrüſtungs und
Transportzwecke und für die Erhaltung der in Südafrika operirenden
Truppen Jn der Herbſtſeſſion des Parlaments wurden für den gleichen
Zweck 10 Millionen Pfund votirt Die Geſammtkoſten des Krieges im
erſten Halbjahre von Anfang Oktober bis Ende März ſind demnach auf
28 Millionen Pfund 460 Millionen Mark veranſchlagt abgeſehen von
dem Normalerforderniſſe des Heeresbudgets mit 20 Millionen Pfund
da z Rahmen des Geſammtbudgets ſchon früher bewilligt wor

en iſt

en
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Jedenfalls iſt Schmutz in die Wunde gekommen denn dieſelbe fing als
bald darauf an zu ſchmerzen und es trat auch eine Anſchwellung ein Der
zu Rathe gezogene Arzt konſtatirte Blutvergiftung und veranlaßte den W
ſich in das Halleſche Diakoniſſenhaus zu begeben

Polleben 13 Februar Abgequetſcht Geſtern Vormittag
verunglückte der Arbeiter Andreas Brüger auf Amt Polleben dadurch
daß er ſich die rechte Hand an der Trommel der el voll
ſtändig abquetſchte Der Verunglückte wurde ſofort in das Gerbſtedter
Krankenhaus überliefert

d Eisleben 14 Februar Unfall Prämiirung Vor einigen
Tagen hatte der 11 jährige Zimmermann hierſelbſt das Unglück mit
aller Wucht gegen das Fenſter einer Korridorthüre zu ſtoßen w er ſich
die rechte Hand in erheblicher Weiſe zerſchnitt Auf der Ausſtellung
von Facharbeiten der Maler und Lackirer welche gleichzeitig mit dem
Verbandstage derſelben am Sonntag und Montag im Saale des goldenen
Schiffs hierſelbſt ſtattfand erhielten u A Folgende Preiſe einen 1 Preis
die Jnnungsſchule der Maler und LackirerJnnung zu r a
einen 2 Preis die gewerbliche Zeichenſchule Halle eine lobende An
erkennung die Herren Schmidt Weber Halle für Farben außerdem er
hielten die Lehrlinge F Reuſch und P Wanke Halle je einen Strich
zieher für gute Leiſtungen welche von der Firma M Pfennig Berlin in
lobender Weiſe geſtiftet war

Kloſtermansſeld 13 Februar Bei dem Grubenunglück
welches ſich geſtern auf dem Zirkelſchachte ereignete und bei dem der
Schlepper Franz Tack durch niedergehendes Geſtein getödtet wurde ſind
auch zwei Häuer ſchwer verletzt worden einer Paul Burkmann wurde
im Kreuz und der andere Bergmann Auguſt Schmidt an den Beinen
verletzt

o Ermsleben 13 Febrnar Goldene Hochzeit Geſtern
feierte hier der Webermeiſter Gottfried Elze mit ſeiner Ehefrau Louiſe
geb Eſchholz des Feſt der goldenen Hochzeit in geiſtiger und leiblicher

ri
e

Bitterfeld 13 Februar Verhafteter Poſtdieb Eiſerne
Hochzeit Geſtern Abend noch in ſpäter Stunde wurde der Poſtillon

welcher beim Poſthalter Herrn Kautzſch bedienſtet war wegen Poſt
diebſtahls verhaftet eine ſtattgefundene Hausſuchung hat bereits 23 Be
weisſälle erbracht Unter den gefundenen Gegenſtänden befinden ſich
ſilberne Kaffeelöffel ein Klemmer Ohrringe Kautſchukſtempel Anſichs
karten und diverſe Glückwunſchkarten welche Gegenſtande ſämmtlich an
hieſige Geſchäftsleute adreſſirt waren Der penſionirte Bahnwärter
Schulze in dem benachbarten Burgkemnitz feiert morgen mit ſeiner Ehe
frau das Feſt der eiſernen Hochzeit Das Jubelpaar ſteht im 89 Lebens
jahre und erfreut ſich noch einer rer Rüſtigkeit

P Delitzſch 18 Februar Maſernepidemie Unter den hieſigen
Schulkindern beſonders denen der erſten Schulfahre ſind in den letzten
Tagen zahlreiche Maſernerkrankungen zu verzeichnen geweſen ſo daß in
einzelnen Klaſſen 30 bis 40 Proz der Schüler krank gemeldet wurden

t Weißenfels 18 Februar Verſchiedenes Der bei einem
hieſigen Kaufmann beſchäftigte iährige Commis Bruno Rohleder der
geſtern Abend ein kleines Mädchen in den Keller gelockt hatte um esvergewaltigen wurde bei ſeinem ſchändlichen Vorhaben ertappt und feſt

genommen Bei der hieſigen Schuhfabrik Emil Blaſig ſind von
Pretoria aus für die Buren 10000 Paar Stiefel zur ſchleunigen Lieferung
beſtellt Am Sonntag Nachmittag 22 Uhr hat ſich der Kürſchner
Paul Fieder von hier der ſeit dem vergangenen Herbſt bei dem 134
Jnfanterieregiment in Lelpzig diente in Markranſtädt von einem Eiſen
bahnzuge überfahren laſſen Das Motiv zur That iſt bis jetzt nicht be
kannt Am 15 d M rücken etwa 50 Mann unſerer Huſaren zu einem
in der Gegend von Torgau ſtattfindenden Wintermanöver aus das am
nächſten Montag beginnt und vier Tage dauern ſoll Der Hin und Rück
marſch der Huſaren wird etwa 8 Tage in Anſpruch nehmen

W Freyburg 18 Februar Verſchiedenes r Morgen
gegen 4 Uhr brach infolge Brandſtiftung in der Barck ſchen Dampf
ziegelei hier ein Schadenfeuer aus das einen Trockenboden und darunter
befindlichen Brennofen Transmiſſionszeug Fahrſtuhl eine große Anzahl
Ziegel e vernichtete Es liegt ein Racheakt vor und zwar hat ſich als
Thäter noch heute der Arbeiter Felix Vogel gemeldet Der entſtandeneSchaden iſt durch Verſicherung gedeckt du einer größern Zahl der

nach Pödeliſt zu gelegenen Weinbergshäuſern iſt eingebrochen worden
Die Thäter haben theils demolirt theils mitgenommen In der hieſigen
Holzſchleiferei quetſchte ſich der Arbeiter Staneck mit dem Schleifſteine
die Finger in erheblicher Weiſe ſo daß er ärztliche Hilfe in Anſpruch
nehmen mußte

Aus der Umgebung
Werſeburg 283 Februar Städtiſches Elektrizitätswerk

Die Stadtverordneten Verſammlung beſchloß in ihrer geſtrigen Sitzung
mit großer Mehrheit 1 ein Elektrizitätswerk zu errichten und anf Koſten
der Stadt zu betreiben 2 das Werk mit Dampfbetrieb einzurichten 3 fürdas Werk einen Bauplatz in der Größe von 1500 Suahramager zu er

werben 4 zur Ausführung dieſer Beſchlüſſe die Kommiſſion durch einen
Sachverſtändigen zu verſärken unter deſſen Leitung die erforderlichen Kon
trakte abgeſchloſſen werden ſollen 5 das nöthige Kapital vorläufig als
Darlehen aus der ſiädtiſchen Sparkaſſe zu entnehmen und mit 31 Pro
zent zu verzinſen ſpäter aber aus der bei Anlage der Kanaliſation er
forderlich werdenden Anleihe zu decken Als Bauplatz iſt das Dietrich ſche
Planſtück hinter der Lindenſtraße in Ausſicht genommen Daſſelbe iſt für
8 Mk pro Quadratmeter angeſtellt Davon ſollen zuerſt nur 6 Mk be
rechnet werden während die übrigen 2 Mk erſt nach Ablauf des dritten
Betriebsjahres und wenn das Werk einen beſtimmten Ueberſchuß abge
worfen hat zu zahlen ſind

s Brehna 13 Februar Blutvergiftung Vor einigen Tagen
bemerkte der 20 jährige Geſchirrführer Karl Winkler an ſeiner linken
Hand ein kleines Bläschen das bei der Arbeit aufgedrückt worden war

es für Martin von Serben kein Opfer Er traf ohne Zögern
alle Vorbereitungen zur Ueberſiedelung nach Wien

Sidonie nahm die Mittheilung von dem bevorſtehenden
Ortswechſel mit einer Gleichgültigkeit auf welche die Mutter
in dem Glauben beſtärkte ihr Kind das ſeit der Rückkehr aus
Hamburg ſo völlig umgewandelt war verberge ihr einen tiefen
Herzenskummer aber bei jeder Anſpielung auf eine ſolche Mög
lichkeit zog Siddy ſich ſcheu zurück wurde ſie noch ſchweigſamer
und ernſter als zuvor

Die Zerſtreuungen der großen Stadt werden ſie vergeſſen
lehren was unabänderlich zu ſein ſcheint tröſtete ſich Lilly
von Serben die nicht daran zweifelte daß ihre Tochter an
einer unerwiderten Liebe kranke und zu ſtolz ſei ſelbſt der
Mutter dieſes demüthigende Geſtändniß zu machen Sie iſt
ſo ſchön ſo gut ſo aumuthig daß ſie gefallen muß ſagte ſie
ſich und ehe wenige Wochen ins Land gehen wird ſich ein
Bewerber gefunden haben der ihre ſeltenen Vorzüge zu ſchätzen
wiſſen wird und dann wird auch der Trübſinn entſchwinden
der ihr ſonniges Gemüth verdüſtert

20 Kapitel
Der Fremde

Vier Monate waren ſeit jener mitternächtlichen Heirath
vergangen die Urſula mit Richard Büren verbunden hatte
Eine Woche nach dem Tode ſeiner Mutter war Richard mit
ſeiner Frau deren Schwermuth ihn beängſtigte nach Jtalien
gereiſt Urſula war ſeinem Herzen immer noch nicht näher

etreten obwohl er jeden anderen Verkehr mied und die
rauer um die Verſtorbene jedes geräuſchvolle Vergnügen

unterſagte Er war aufmerkſam und liebenswürdig gegen ſie
er erfüllte jeden ihrer Wünſche noch ehe ſie ihn ausgeſprochen
hatte doch nicht Zärtlichkeit ſondern das Bewußtſein ihr nur
Mitgefühl keine wahre echte Liebe widmen zu können beſtimmte
ihn deren änßere Zeichen an ſie zu verſchwenden

Fortſetzung folgt

Iokales
Der Nachbruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 14 Februar
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 15 Februar er Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

Haushaltungsplan der Hoſpitalverwaltung für 1900
Antrag auf eine definitive Bewilligung für den Gymnaſialetat

r den Erwerb von Land von der Mangsfelderſtraße be
treffend

Antrag die Verpachtung des Giebichenſteiner Pfarrackers betreffend
Antrag die Verpachtung der Spitzwieſe betreffend
Antrag die Verpachtung der Rathswieſe betreffend

7 et die Verpachtung der Glauchaiſchen Gemeindewieſe be
treffend

8 Die 933haltungspläne Kapitel II V VII X X I und XII
pro 1900

9 Sonſtige Eingänge
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Stadttheater Die auch am Sonntag wieder mit großem Beifall
aufgenommene Operettennovität Die Puppe geht am Donnerstag zum
4 Male in Scene Für Freitag iſt Don S angeſetzt beide
Vorſtellungen im Farbenabonnement Am Sonnabend r
3 Uhr wird nochmals das Schauſpiel Wilhelm Tell wiederholt un
zwar zu bedeutend ermäßigten Preiſen Parquet 1 Mark Parterre
80 Pfg uſwm Thalig Theater Maria Pospichil beginnt heute Donnerstag

ihr Gaſtſpiel als Magda in Sudermanns Heimath Die weiteren
Hauptrollen befinden ſich an dieſem Abend in den Händen der Damen
Erland Ungar Harden ſowie der Herren Rhode Ebeli Mar Bira
Carl Sick und Fritz Kleincke Während Maria Pospichil in ihrer erſten
Gaſtrolle als Magda ſich als bedeutende Tragödie präſentiren wird hat
ſie am Freitag als Suſanne v Brie in Sardou s Der letzte BriefGelegenheit ſich auch als Meiſterin auf dem Gebiete des Luſtſpiels zu

zeigen
Die Kinzigen Schauſpiel von unſerem eng Herrn Max

Petzold welches Stück außer in Halle auch im Königl Schauſpielhauſe
zu Berlin zur Aufführung gelangte iſt jetzt in das Holländiſche überſetzt
worden Das Stück gelangte am vorigen Sonntag im Schauſpielhauſe
zu Arnheim zur Darſtellung

Deutſcher Flotten Verein Ortsgruppe Halle a S Die geſtern
Abend im Wintergarten abgehaltene recht gut beſuchte Verſammlungwurde von Herrn Generalmajor z D Saat erbffnet Derſelbe verlas

die Antworten welche auf die in der letzten Verſammlung abgeſandten
Telegramme an den Kaiſer und an den Reichskanzler r ſind
Dann hielt Herr Kontre Admiral z D Plüddemann einen Vortrag über
Der Seekrieg und die Kolonien Der Herr Redner legte dar welche

Verwendung unſere Flotte in einem Kriege mit einer Seemacht zum
Schutze der Kolonien wohl finden werde betonte daß die Kreuzer in
einem Seekriege gegenüber den Linienſchiffen nicht würden aufkommen
können daß vielmehr die Entſcheidung durch die Linieuſchiffe herbeigeführtwerde Wenn die deutſche Flotte auf die in Ausſicht genommene Stärke

gebracht werde dann ſei ſie ausreichend genxg um auch England
Reſpekt v und eine Blockade unſerer Küſten durch England zu
hindern Der Vortrag fand ſehr lebhaften Beifall Jn ſeinem Schluß
worte betonte Herr Profeſſor Dr Fraenkel daß er die I bandhingen
über die Flottenvorlage im Reichstage nicht kritiſiren wolle da ja der
Flottenverein ein politiſcher Verein nicht ſei Er könne aber die Bemerkung
nicht unterdrücken daß die Verhandlungen im Reichstage mit den
Hoffnungen und Stimmungen weiter Kreiſe des Volkes im Gegen
ſatz ſtehen Jm Reichstage ſeien zumeiſt kalkulatoriſche Er
wägungen zum Ausdruck gebracht die am Pfennig kleben bleiben unddie großen Aufgaben und Ziele des deutſchen Reihe völlig verkennen

Wenn es ſich um das Glück ſeines Kindes handelte gab l Die Flottenvorlage werde aber gleichviel mit dieſem oder einem anderen
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Reichstage zum Geſetz werden und damit dies geſchehe habe der Flotten
verein mit aller Energie dahin zu wirken daß die Ueberzeugung von der
a zit einer Verſtärkung unſerer Flotie immer mehr zum Durch

ruch kommt
Gartenbau Verein Jn der geſtern im Rathskeller Reſtaurant

unter Vorſitz des Herrn Prof Dr Ule abgehaltenen GeneralVerſammlung
erſtattete Herr Obergärtner Meinecke den Bericht über das abgelaufene
Geſchäftsjahr Das Amt des erſten Vorſitzenden hat im März v J Herr
Prof Dr Ule übernommen ſein Vorgänger Herr Prof Dr Zapf der
einem ehrenvollen Rufe nach Münſter folgte wurde zum Ehrenmitgliede
des Vereins ernannt Aus dem von Herrn FriedhofsJnſpektor Siemens
erſtatteten e ging hervor daß der Verein 50 ordentliche Mit
glieder im letzten Jahre zählte Nach Entlaſtung des Rechnungsführers
wurden die Herren Prof Dr Ule Kunſt und Händelsgärtner A Spind
ler Giebichenſtein und Obſthau Lehrer Müller Diemitz als Vorſitzende
Obergärtner Meinecke und Friedhofs Jnſpektor Miehlich als Schriſt
führer Friedhofs Inſpektor Siemens als Kaſſenführer als Bibliothekar
Herr Landſchaftsgärtner Renneberg als Archivar Herr Garten Ingenieur
Krütgen wiedergewählt

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen nud Thüringen
Die Tagesordnung für die Sitzung am Donnerstag den 15 Februar
Abends S Uhr in Stadt Hamburg lautet 1 Geſchäftlicher Theil
2 Wiſſenſchaftlicher Theil a Herr Dr Brandes Ueber die Phyſio
logie des Winterſchlafes einiger unſerer Säugethiere d Herr Profeſſor
H Erd mann Ueber Trinkwaſſerprüfung Gäſte willkommen

Miſſions Konferenz in der Provinz Sachſen Die dies
jährige 22 Verſammlung findet ſatzungsgemäß am Montag und Diens
tag nach Sexagesimae alſo am 19 und 20 Februar in Halle und zwar
wieder in den Kaiſerſälen ſtatt J Montag den 19 Fehruar 1 Abends
6 Uhr m in der Marktkirche Prediger Pfarrer La
huſenBerlin 2 Abends 8 Uhr Vorverſammlung Kaiſerſäle Die
deutſche evangeliſche Miſſion am Schluſſe des Jahrhunderts ihr Stand
und ihre Aufgaben Miſſions Jnſpektor Dr Schreiber Barmen
II Dienstag den 20 Februar Kaiſerſäle 1 Hauptverſammlung Vor
mittags pünktlich 105 Uhr ohne Pauſe a Bibliſche Anſprache General
Superintendent D Holtzheuer b Mittheilungen des Vorſtandes
Profeſſor D Kähler berpfarrer Wächtler c Haupt Vortrag
Die Entwicklung der evangeliſchen Miſſion im 19 Jahrhundert

Miſſionsdirektor D Buchner von Herrnhut 2 Abendverſammlung pünkt
lich 6 Uhr Zwei geſegnete deutſche Miſſionsgebieteß 1 Die Goßnerſche Kols

Miſſion n Profeſſor D Plath Berlin 2 Die rheiniſcheBatta Miſſion auf Sumatra Miſſionsinſpektor Dr Schreiber Barmen
3 Schlußwort Paſtor a D Keller Düſſeldorf III Mittwoch den
21 Februar Abends 81 Uhr Allgemeine ſtudentiſche Miſſionsverſammlung
im Roſenthal Weidenplan Anſprachen a von Miſſionsinſpektor
Profeſſor D Plath Die Je gpriich rologu gen Miſſionare Deutſch
lands im 18 und 19 Jahrhundert Miſſionsdirektor D Buchner
Die Bedeutung des Apoſtelkonzils für die Miſſion aller Zeiten

Muſikaliſch deklamatoriſche Schulfeier Am Dienstag Nach
mittag fand en der ſtädtiſchen höheren Mädchenſchule
eine muſikaliſch deklamatoriſche Schulfeier ſtatt die bei den zahlreich er
ſchienenen Hörern ſowohl wie bei den Mitwirkenden den angenehmſten
Eindruck hinterlaſſen hat Der erſte Theil der Feier brachte in ſehr an
ſprechender Weiſe Frühlungshoffnung und Frühlingsfreude durch Dekla
mationen von Spitta und Sturm drei reizende Kinderchöre und zwei
Solis Frühlungsgruß von Schumann und Es breche im ſchallenden
Reigen von Mendelsſohn zum Ausdruck Den zweiten Theil der Feier
bildete die Märchendichtung Beim Rattenfänger im Zauberberge von
Frida Schanz mit der Muſik für Solo ein zwei und dreiſtimmigen
Chor mit verbindender Deklamation und Pianofortebegleitung von Atten
hofer Der verbindende Text wurde von Schülerinnen ganz reizend ge
ſprochen auch die muſikaliſche Seite der Märchendichtung kam unter der
ſachkundigen Leitung des langjährigen Geſanglehrers der Anſtalt Herrn
G Lebe voll und ganz zu ihrem Recht Angenſcheinlich iſt man hier
daran gewöhnt mit Luſt und Liebe mit Energie und Gründlichkeit an
die Löſung einer muſikaliſchen Aufgabe heranzugehen Unſere beſondere
Freude möchten wir auch darüber ausſprechen daß eine frühere Schülerin
der Anſtalt Fräulein Elſe Droyſen ſich hatte bereit finden laſſen die
beiden obengenannten Solis ſowie das Schiummerlied in der Märchen
dichtung zu übernehmen

t Schlacht und BViehhof Von den im Monat Januar
auf dem ſtädtiſchen Schlachthofe geſchlachteten 78310 Thieren wurden
838 Thiere bezw Organe oder Theile von Thieren beanſtandet d ſ
11,4 Procent Auf polizeiliche Anordnung wurden von den beanſtandeten
Thieren 5 ganz vernichtet und zwar 3 Kühe 2 Kälber Schwein Auf
die Freibank verwieſen und unter Angabe des Grundes der Beanſtandung
wurden verkauſt a im rohen Zuſtande 4 Ochſen 2 Bullen 6 Kühe
1 Kalb 1 Ziegenbock und 1 Schwein b im gekochten Zuſtande 1 Ochſe2 Bullen ühe Kalb 20 Schweine Kine große Anzahl einzelner
Organe oder Fleiſchtheile wurden wegen Krankheit beanſtandet und ver
nichtet Bei der Unterſuchung der lebenden Schlachtthiere wurden der
Sanitätsauſtalt überwieſen 6 Ochſen 3 Bullen 4 Kühe Färſe 8 Kälber
24 Schweine Von auswärts wurden an friſchem Fleiſche eingeführt
75 Rinderviertel 37 halbe Kälber 12 halbe Schafe 76 halbe Schweine
66 Lebern davon wurden beanſtandet und vernichtet 6 Rindslungen
4 Rindslebern 1 Schweinslunge 2 Schweinslebern Wegen Minder
werthigkeit wurden zurückgewieſen und aus dem Stadtbezirke entfernt
1 Kuh 1 Bulle 2 Ziegenböcke

Der Winter der nun mit einigen Unterbrechungen ſeit neun
Wochen anhält äußert ſich diesmal weniger durch allzu ſtrenge Kälte
obſchon dieſe wiederholt ziemlich fühlbar geweſen als vielmehr durch ganz
bedeutende Schneefälle Ein ſolcher iſt ſeit letzter wieder eingetreten
Der niederfallende Schnee iſt geradezu ein maſſenhafter Heute iſt Voll
mond Falb hat für den 14 Februar einen kritiſchen Tag dritter Ord
nung in Ausſicht geſtellt Diesmal hat der berühmte Wetterprophet Recht
gehabt Angeſichts der enormen Niederſchläge aber hätte er dem 14
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lieber gleich den Charakter eines kritiſchen Tages erſter Ordnung geben
können

Emil Meßtthaler der von ſeinem Gaſtſpiel im Thaliatheater
hier wohl bekannte Jnterpret realiſtiſcher Rollen hat zu ſeiner diegjährigen
Tournee ein eigenes Enſemble zuſammengeſtellt deſſen Hauptvorzug im
abgetönten Zuſammenſpiel beruhen wird Nach Halle kommt der
Künſtler am 1 März und eröffnet ſein Gaſtſpiel als Laurent in Thereſe
Raquin von Emile Zola Krr ſpielt Meßthaler während ſeines Gaſt
ſpiels am Thaliatheater die Rolle des Moretti in Rovettas Die Unehr
lichen und diesmal auch eine humoriſtiſche Rolle den Hermann in der
Haubenlerche von E von Wildenbruch Als Partnerin im Fache der

weiblichen Charakterrollen hat Meßthaler die Hofſchauſpielerin Hedwig
Mangel vom Kgl Theater in Caſſel gewonnen die als Thereſe Raquin
debutiren wird

Eiſenbahnunfall Wie bereits mitgetheilt ereignete ſich geſtern
Morgen auf der Berliner Strecke ein Eiſenbahnunfall ir erfahren dazu
noch u nach 3 Uhr entgleiſte zwiſchen den Stationen Niedergörs
dorf und Blönsdorf der Perſonenzug 203 wobei zwei Wagen der
Pack und der Speiſewagen aus dem Geleiſe ſprangen Jn Folge
deſſen blieben beide Gleiſe auf zwei Stunden geſperrt während welcher
Zeit die Hinderniſſe beſeitigt wurden In dieſer Zwiſchenzeit verkehrten
auf der Strecke faſt t nur Güterzüge ſo daß der Perſonen
verkehr nicht ſonderlich eingeſchränkt wurde Der Unfall bei dem Per
ſonen nicht verletzt wurden iſt auf einen Schienenbruch zurückzuführen

Blutvergiftung Jn vergangener Woche quetſchte ſich der 21jähr
Bildhauer Guſtav Henkel von hier einen Finger der rechten Hand Die
Verletzung ſchien unbedeutend zu ſein weshalb H weiter arbeitete Als
aber Schmerzen eintraten wurde ein Arzt zu Rathe gezogen Geſtern
kam zu den Schmerzen auch noch eine erhebliche Geſchwulſt weshalb der
Verletzte das Diakoniſſenhaus aufſuchen mußte wo Blutvergiftung konſtatirt
wurde

Neue Poſtwerthzeichen Die Ausführung der neuen Poſtwerth
zeichen hat vom Standpunkte des Geſchmacks aus viel Anfechtung er
fahren Dieſe abfälligen Urtheile ſind an leitender Stelle nicht ohne
Eindruck geblieben Nach dem B beſteht die Abſicht den neuen
Stempel durch einen anderen zu erſetzen der höheren künſtleriſchen An
forderungen entſpricht

Eine umfangreiche Betriebéſtörung trat heute auf der Stadt
bahn ein Auf dem Riebeckplatz in der Merſeburgerſtraße in der Land
wehrſtraße und auf dem Steinweg waren Drähte geriſſen ſo daß der
Verkehr auf dieſen Strecken längere Zeit völlig ruhte Angeblich ſoll der
maſſenhaft gefallene Schnee ſo ſchwer auf die Drähte gedrückt haben daß
dieſe unter der Laſt brachen Vielleicht iſt das Reißen der Drähte zum Theil
auch auf Schneedruck zurückzuführen indeſſen darf nicht außer Acht gelaſſen werden daß Betriebsſtörungen infolge Drahtzerreißungen auf e

Stadtbahn in letzter Zeit ſich in bedenklicher Weiſe häufen Die
Straßenbahn konnte den Verkehr heute trotz großer Schwierigkeiten auf
recht erhalten

Durchgänger Geſtern Nachmittag gegen 3 r gingen die
Pferde der Möbelfirma Reinicke Andag mit einem Tafelwagen durch
Hierbei ging ein Rad des Wagens ab und die Pferde bogen direkt nach
dem Schaufenſter des Grundſtücks große Ulrichſtraße 10 ein Durch das
entſchloſſene Eingreifen des Herrn Bäckermeiſter Schimpf wurde ein
größeres Unglück verhütet

Kirchliche Nachrichten
1 Mark für Arme habe ich dem Ständer der Domkirche entnommen

Herzlichen Dank dem unbekannten Geber Konſiſtorialrath D Goebel

Selegramme und letzte Nachrichten
Berlin 14 Februar Wolff s Bur Die Morgenblätter melden

Jn dem Befinden Dr Liebers hält die ungünſtige Wendung an
Am geſtrigen Abend wurde der Kranke von heftigen Schüttelfröſten be
fallen unter denen ſeine Kräfte rapid ſinken Geheimrath Fiſcher war
geſtern noch einmal am Krankenbett

Wien 14 Februar Meldung des B Jn Mähriſch
Oſtrau wurde geſtern in 24 Arbeiterverſammlungen über das Scheitern
des Einigungsamtes berichtet Die Arbeiter geriethen darüber nicht
in Aufregung Sie erklärten ſich entſchloſſen zum Ausharren bis aufs
Aeußerſte Die Führer erwarten nun eine ausgiebige Hilfe vom
Reichsrath und der Regierung ſie beſtehen noch immer auf der
Einführung der Achtſtundenſchicht eventuell auf Grund des
S 14 Sie verlangen die Sequeſtration aller Gruben deren Be
ſitzer ſich weigern die gerechten Forderungen der Arbeiter zu erfüllen Der

Streik der Maſchiniſten und Heizer gewinnt an Ausdehnung Es
fehlt an Erſatzkräften ſo daß die Sicherheit der Gruben in Frage geſtellt
iſt Heute Abend läuft der Termin ab bis zu dem die Gewerksbeſitzer
ſich an eventuell anzunehmende Zugeſtändniſſe gebunden erachten Jn aller

nächſter Zeit ſind maſſenhafte Kündigungen und Entlaſſungen
zu erwarten

Rom 14 Februar Meldung des B Das 8 Bataillon
des Regiments Northumberland erhielt kaum in Malta eingetroffen
den Befehl nach Egypten abzugehen wo die Lage trotz aller Be
ſchönigungsverſuche eine ernſte ſein ſoll Die Jtalia erhält aus
Kairo die Nachricht ein italieniſcher Generalſtabsoberſt ſei dort

Portieren
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und vornehmen Stilmustern
in überaus grosser Auswahl
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eingetroffen und habe unter Führung eines engliſchen Stabsoffiziers alle

Paris 14 Februar Meldung der M N Graf Leon
tiew ein Freund Meneliks iſt in Paris eingetroffen und beabſichtigt
nach dem Ganlsis bei der franzöſiſchen und ruſſiſchen Regierung
perſönlich Meneliks Abſichten darzulegen Menelik verfolge auf
merſam die engliſche Politik und ſei bereit im geeigneten
Augenblick einzugreifen

Paris 14 Februar Meldung des B A Nach einer Privat
meldung aus Durban wurde der in dieſem Hafen bedienſtet geweſene
60 jährige Leuchtthurmſignalchef ein Engländer des heimlichen Ein
vernehmens mit den Agenten der Buren für ſchuldig erkannt und er
ſchoſſen Die Verſtändigung erfolgte durch Signale gegeben von der
dem Meere abgewandten Leuchtthurmſeite nach einer Anhöhe bei Durban
und hatte vornehmlich die Zahl und die Gattung eintreffender engliſcher
Truppen zum Gegenſtande Für jede Signaldepeſche erhielt der Verräther
1500 Francs Er hinterließ 150 000 Franes und hatte ſein verrätheriſches
Handwerk ſeit Kriegsbeginn getrieben

Brüfſſel 14 Februar Hirſch s Bur Alle Gerüchte vom Kriegs
ſchauplatz ſtellen die Lage der Engländer ſo ungünſtig wie nur
möglich dar Buller beſchleunigt gegenwärtig ſeinen Rückzug jedes
Projekt zum Entſatz von Ladyſmith iſt endgiltig aufgegeben Die Oranje
buren ſchieben fortwährend ihre Vorpoſten weiter gegen Süden vor Ein
Zuſammenſtoß derſelben mit den Streitkräften General Noberts wird
als unmittelbar bevorſtehend bezeichnet

Konſtautinopel 14 Februar Meldung der Frkf Ztg Die
ſenſationelle Flucht des Schwagers des Sultans Mahmud ſowie
ſeiner beiden Söhne findet ein nüchternes Ende Der türkiſche Botſchafter

in Paris telegraphirte an den Sultan daß Mahmud und ſeine Söhne
beſchloſſen haben bedingungslos nach Konſtantinopel zurück
zukehren Dieſer Entſchluß Mahmuds iſt in erſter Reihe auf den Ein
fluß des Präſidenten der franzöſiſchen Republik ſowie des in Paris
weilenden franzöſiſchen Botſchafters Conſtans zurückzuführen

London 14 Februar Meldung des B Nach einem
Kabeltelegramm des Daily Mail Korreſpondenten iſt der Rückzug
der britiſchen Truppen nach Rensburg ſehr ernſt Es hat ein
ſchwerer Kampf ſtattgefunden Auf beiden Seiten ſind große Verluſte
Es iſt zweifelhaft ob die Briten werden Reusburg halten können

Füttert doch die armen en Vögel Abfälle von trockenem
Weißſßbrod klein gebrockt und Krumen nur kein Schwarzbrod

M v I t h
Rübſamen Glanz gequetſchter Hafer iſt ſehr willkommen Knochen mit
etwas Fleiſch Reſten hänge man an Zweige die muntere nützliche Meiſe
wird ſich bald einſtellen

T Viele wenig machen ein Viel
en W h 5a ger e

Die Stettiner Pferde Lotterie geht demnächſt zum 23 Male
durch s Rad Gleichzeitig mit dieſer Verlooſung findet zu Stettin ein
Pferdemarkt ſtatt verbunden mit einer Prämiirung von Hengſten Stuten
und Füllen Pferdeliebhaber und Käufer finden ſich dort aus allen
Gauen des Reiches ein deun der Markt bietet ſtets reiche Auswahl in
guten Pferden Die zur Verlooſung kommenden 100 Pferde werden von
einer Kommiſſion der ein erprobter Thierarzt beigegeben iſt angekauft ſo
daß nur geſunde und brauchbare Thiere erworben werden für die immer
Kaufliebhaber vorhanden ſind Aus dieſem Grunde ſind die Stettiner
Pferde Looſe à 1 Mk 11 Looſe für 10 Mk nicht nur in der Provinz
Pommern ſelbſt ſondern auch im ganzen Reiche ſehr beliebt und dürfte
das General Debit Lud Müller Co in Berlin Breiteſtraße 5 diesmal
bald damit geräumt haben weil nur 250000 Looſe ausgegeben ſind
Hier ſind die Looſe bei den bekannten Verkaufsſtellen zu haben
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Waſſerſtände Am 13 Februar Weißenfels Oberp 2,46
14 Februar Halle unterhalb 1,93 Trotha 2,14 13 Fe
bruar Bernburg 163 Calbe Unterpegel 1,20 Oberpegel

1,64 Dresden 4 0,06 Magdeburg 2,66

r Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
Geueral Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

Quartiere der engliſchen Truppen dort und in Alexandrien beſichtigt
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Entzüokende Neuheiten in Aue
Spaehtel Borden Mtr 20 Pfg bis Mk 1,75 Spachtel Zuggardiuen Fenster Mk 2,50 bis 10 Mk Lambrequins Wolle
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